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A N FRA G E 

der Abgeordneten HAUPT, PROBST, MaTTER, Dr. FRISCHENSCHLAGER, Dr. DILLER$BERGER . 
an den Bundesminister für Gesundheit und öffentlichen Dienst 

betreffend Tag des Nichtrauchers 

Schon seit drei Jahren erklärt das schweizerische Bundesamt für Gesundheitswesen 
den 28. Oktober zum Tag des Nichtrauchers, um wirksam an den Zusammenhang zwischen· 
Tabakgenuß und Krebs oder anderen Gesundheitsstörungen sowie an die Verantwortung 
der Raucher für die mitgefährdete Lebensqualität der Passivraucher zu erinnern. 

Diese Aktivitäten werden von Gesundheitsbehörden und -organisationen gemeinsam 

mit privaten Gruppen (Arbeitsgemeinschaft Tabakmißbrauch) gestaltet und durchge­

führt. 

Anhand von Umfrageergebnissen zeigt sich bereits, daß - im Gegensatz zu österreich­
in der Schweiz die Zahl der Raucher sinkt. Dieser Trend gilt nicht nur für Männer, 

sondern auch für Frauen und jüngere Altersgruppen. 

Zum Schutz der Nichtraucher sind folgende Maßnahmen vorgesehen: 

- Rauchverbot in Mehrpersonenbüros und Büros mit Kundenkontakt, Konferenzraumen 

und Bibliotheken, 

zentrale Nichtraucherzonen in Restaurants, 

- Raucherentwöhnungskurse. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn 
Bundesminister für Gesundheit und öffentlichen Dienst die nachstehende 

Anfrage: 

1. Werden Sie dem Schweizer Beispiel folgen und den 28. Oktober zum Tag des Nicht­
rauchers erklären? 
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2. Werden Sie dem Schweizer Beispiel folgen und Maßnahmen zum Schutz des Nicht­
rauchers hinsichtlich 
a) zentrale Nichtraucherzonen in Restaurants 

j" 

) 

I 
b) Rauchverbot in Mehrpersonenbüros und Büros mit Kundenkontakt, Konferenzräumen 

und Bibliotheken 
c) Raucherentwöhnungskursen 

zu setzen ? 
Wenn ja, bis wann? 
Wenn nein, warum nicht? 

3. Welche sonstigen Maßnahmen werden Sie ergreifen, um die Raucher ~n Österreich· . I 

zur Reduzierung ihres Tabakkonsums zu mot1vieren ? I 
4. Mit welchen Gruppen und Institutionen arbeitet Ihr Ressort in dieser Richtung 

zusammen ? I. 
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